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Der Eisenbahner Musikverein Salzburg - Halbjahresbilanz 

 
Ein noch nie da gewesenes, weil intensives und 

erfolgreiches, Vereinshalbjahr liegt hinter uns. 

 

01.01.06 Nahezu 900 Zuhörer bei unserem 50. 

Neujahrskonzert im Kongresshaus Salzburg. Kpm. Igor 

Oder hatte ein Programm zusammengestellt, welches 

das Publikum veranlasste, die Musiker mit "Standing 

Ovatios" aus dem Konzertsaal zu entlassen. Es ist 

schon erstaunlich, welches Niveau das Orchester in 

kurzer Zeit mit Igor als musikalischen Leiter erreicht 

hat. Ich freue mich schon auf das 51. Neujahrskonzert. 

 

07.01.06 Beginn der Dreharbeiten im Mirabellgarten 

für unsere DVD, der „Salzburger Eisenbahner-

Weihnacht“. Wir müssen schon extrem brave Musiker 

sein, denn Petrus hat für uns einen Jahrhundertwinter 

mit so viel Schnee vorbereitet, dass es oft mühsam 

war, die einzelnen Positionen zu erreichen. 

Nach sieben 

Drehtagen war 

am 19. 02. 06 

mit der Fahrt zur 

„Stille Nacht 

Kapelle“ und 

dem Lied „Stille 

Nacht, heilige 

Nacht“ der Dreh-

schluss gefun-

den. Ich kann 

Ihnen liebe Mit-

glieder, versichern, dass diese DVD ein Seh- und 

Hörgenuss sein wird. Schönste Bilder unserer Stadt 

und der Eisenbahn, verpackt in Weihnachtslieder, die 

man sonst nirgends hört. 

Komponist Prof. Dr. Hermann Regner schrieb: 

„Diesmal habe ich die Krippe und den Stall nicht aus 

Holz gebaut und die Figuren nicht aus Ton gebrannt, 

sondern ich habe in der Hirtenmusik ‚Kommt, wir geh’n 

nach Bethlehem’ die Geschichte musikalisch erzählt.“ 

Eine Freude für mich, dass dieses große anstrengende 

Projekt in Harmonie und Kameradschaftlichkeit 

abgeführt werden konnte. 

 

07.04.06 In einer Gemeinschaftsproduktion mit der 

Musikschule Berchtesgaden und der Musikkapelle Maria 

Gern führten wir das Märchenmusical „Freude“ im Kur- 

und Kongresszentrum Berchtesgaden auf. 

Ein Geschäftsmann stellt mit sehr viel Erfolg allerlei 

technische Freudedinge her. Doch mit der Zeit stellt er 

fest, dass ihm all diese Dinge keine wirkliche Freude 

mehr bereiten. Die 160 Mitwirkenden begeisterten das 

Publikum und zeigten, dass die Verbindung von Tanz, 

Gesang, Musik und Bühnenbild das Musical zu einem 

ganz besonderen Erlebnis machten. 

07.05.06 Erstes Promenadenkonzert im Mirabell-

garten der Konzertsaison 2006. 

 

20.05.06 Teilnahme am 100jährigen Gründungsfest 

der Trachtenmusik Leopoldskron-Moos. Leider war 

Petrus den Leopoldskronern nicht gut gesinnt und 

zwang die Veranstalter, den Festzug wegen 

Schlechtwetters abzusagen. 

 

26.-28.05.06 Wir gingen auf Reisen. Ein Konzert- 

bzw. Familienausflug führte uns diesmal in die Heimat 

unserer Vizekapellmeisterin Erika – nach Sopron. Dort 

fand am Freitag und Samstag ein Weinfest statt, wo 

wir zwei Konzerte zu bestreiten hatten. Da Kpm. Igor 

Oder beruflich verhindert war, lag die musikalische 

Leitung in Händen unserer Kpmstv. Erika Szavuly, 

welche sich ihrer Aufgabe mit Bravour entledigte. 

 

19.06.06 Beginn der Musikprojekttage in den 

Volksschulen unter der Leitung unserer Jugend-

referentin Erika Szvuly. 260 Schulkindern wurden die 

Blasmusikinstrumente bzw. den neuen Schulanfängern 

die Blockflöte als Einstieg zum Musizieren vorgestellt. 

Eines scheint schon gesichert: Wir werden wieder eine 

neue „EMV-Bläserklasse“ aufstellen können. 

 

25.06.06 Zweites Promenadenkonzert im Mirabell-

garten. 

 

05.07.06 Verabschiedung des Nostalgiezuges 

„Majestic Imperator“ am Salzburg Hbf. 

 

12.07.06 Leuchtbrunnenkonzert im Mirabellgarten 

 

18.07.06 Tag der Blasmusik: Unser Baritonist Paul 

Bankhammer fährt unsere kleine Partie mit seinem 

„Gefährt“ in die Stadtteile Itzling, Sam, Gnigl und zum 

Bürgermei-

ster, um un-

sere Vereins-

kasse aufzu-

bessern. Der 

Kassier freut 

sich über die 

Summe von 

€ 1 300,- die 

gesammelt wurde, welche er zur DVD Produktion gut 

gebrauchen kann. 

 

Eine Vielzahl von bestens abgehaltenen Veran-

staltungen des großen Orchesters im ersten Halbjahr. 

Diese wurden noch durch 18 Ausrückungen unserer 

Konduktmusik und vier der „Salzburger Eisenbahner-

Musikanten“ ergänzt. 

           P/G 


